
SEKEM, 10.04.2011

Liebe Freunde,

Voll Hoffnung haben wir alle die friedliche Revolution in Ägypten verfolgt. Bis zu 
politischer Stabilität und echter Demokratie ist es aber noch ein langer Weg. Nach 
der Revolution steckt nun auch die ägyptische Wirtschaft in einer tiefen Krise.  

Die lebenswichtige Tourismussektor ist zusammengebrochen, und alle Firmen und 
Privatleute vermeiden Investitionen und leiden unter hohen Preissteigerungen in 
allen Bereichen. Die ägyptischen Lebensmittelverkäufe sind dadurch beispielsweise 
um etwa 40% gesunken. Die Bevoelkerung und die Firmen in Ägypten leiden sehr 
unter der Situation, und auch die SEKEM Firmen trifft es hart.

Die SEKEM Unternehmen sind in den letzten Jahren dank grosser Nachfrage nach 
unseren Produkten stark gewachsen, weshalb wir viel in unsere Produktionsanlagen 
und auch die neuen Farmen investiert haben. Heute sind wir aber mit dramatisch 
reduziertem Umsatz auf dem ägyptischen Markt und unsicherer Zukunftsplanung 
konfrontiert. Wir haben alle Investitionen weitgehend gestoppt, und versuchen nun 
so gut es geht Kosten einzusparen, ohne Mitarbeiter zu entlassen.

Die laufenden Kosten des Medical Center und der SEKEM Schulen werden durch 
die SEKEM Firmen getragen. Aufgrund der hohen Verluste in den Firmen ist es 
jedoch derzeit sehr schwierig, dafür im notwendigen Umfang an die SEKEM Develop-
ment Foundation (SDF) zu spenden.

Wir sind dankbar für jede Unterstützung die uns ermöglicht, die Arbeit der SDF 
gerade in dieser Zeit aufrecht zu erhalten.

Vielen Dank und mit herzlichen Grüssen, 

Dr. Ibrahim Abouleish und die ganze SEKEM Gemeinschaft


